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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Reiterinnen und Reiter, 

 

uns allen liegt die Natur am Herzen. Gerade im 

Bayerischen Wald lassen sich noch zahlreiche 

Naturerlebnisse sammeln. Hier teilen auch 

etliche seltene Arten, die andernorts bereits 

verschwunden sind, ihren Lebensraum mit uns. 

Eine davon ist die Flussperlmuschel (siehe linkes 

Bild). Für deren Erhalt bitten wir Sie um aktive 

Mithilfe! Damit die letzten Muscheln in unseren 

Gewässern nicht unnötig zu Schaden kommen, 

bitten wir Sie dringend, auf das Reiten in der 

Großen und Kleinen Ohe zu verzichten. Betroffen sind diese beiden Gewässer in den 

Bereichen zwischen Gingharting und Wollmering (Große Ohe) sowie zwischen dem Rothauer 

See und Wollmering (Kleine Ohe). Bitte queren Sie diese Gewässer ausschließlich an Stegen 

und Brücken und reiten Sie keinesfalls im Gewässer. Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Weiterführende Informationen zum Thema finden Sie unter www.flussmuscheln.de oder beim 

Landschaftspflegeverband Passau, Herr Dr. Denic 08502/9159662 marco.denic@landkreis-passau.de  

 

Übersichtskarte zur Kleinen und Großen Ohe: In den rot gekennzeichneten 
Gewässerstrecken wird nicht direkt im Gewässerbett geritten. 
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